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Folgen Sie uns auch bei:



DIGITALE BILDUNG UND
MEDIENKOMPETENZ FÖRDERN
Digitalisierung allein garantiert keinen Bildungserfolg. 
Digitale Geräte sind wichtige Hilfsmittel, dürfen aber 
nicht zum Selbstzweck werden. Für die AfD gilt das
Primat der Pädagogik.

Es sollte dem Lehrer überlassen werden, welche Me-
dien er zu welchem Zweck einsetzt. Schüler müssen in 
die Lage versetzt werden, die Funktionsweise digitaler 
Medien und Werkzeuge, wie etwa auf Künstlicher Intel-
ligenz beruhender Anwendungen, zu verstehen, so dass 
sie kritisch, mündig und kontrolliert mit ihnen umgehen 
können. Sowohl den Ausbau als auch die Vertiefung
des Informatikunterrichts betrachten wir deshalb als 
unabdingbar.

LEISTUNG FOLGT AUS
FLEIß UND DISZIPLIN!
Wir stehen für das konsequente Einfordern von Fleiß, 
Disziplin und Anstrengung sowie die Vermittlung eines 
soliden Grundstocks an Wissen, statt einer bloßen Ver-
mittlung von „Kompetenzen“. 

Hervorragend ausgebildete junge Menschen aller
Berufs- und Fachrichtungen sind und bleiben das
höchste Gut einer Leistungsgesellschaft. Ihre Bildung 
sichert den zukünftigen Wohlstand unseres Freistaats.

Schüler und Eltern dürfen daher zu Recht erwarten, dass 
bildungspolitische Rahmenbedingungen derart gestal-
tet werden, dass jeder junge Mensch nach seinem indivi-
duellen Leistungsvermögen optimal gefördert, gefordert 
und gerecht beurteilt wird. Umfassende Bildung sowie 
die Vermittlung essenzieller Tugenden sind die Garanten 
dafür, jungen Menschen optimale Zukunftschancen für 
ein selbstbestimmtes Leben zu eröffnen. 

MEHRGLIEDRIGE, 
DURCHLÄSSIGE SCHULE 
ERHALTEN!
Wir möchten, dass Schüler nach ihren individuel-
len Fähigkeiten gefördert werden und setzen uns 
daher für den Erhalt des dreigliedrigen Schulsys-
tems ein, bestehend aus Mittelschule, Realschule 
und Gymnasium. Für Schüler mit besonderem 
Unterstützungsbedarf soll die Förderschule
erhalten bleiben. 

Die Durchlässigkeit zwischen den Schularten ist 
eine Grundlage für die bestmögliche individuelle 
Förderung. Der schulische Erfolg hängt wesentlich 
von ausreichenden Deutschkenntnissen ab.

Unser Antrag
Große Sprachmodelle und ihre Potenziale 
an bayerischen Schulen nutzen.
Drucksache 19/572

https://www.bayern.landtag.de/www/ElanTextAblage_WP19/Drucksachen/
Basisdrucksachen/0000000001/0000000498.pdf

Unser Antrag
Banzai: Mehr Japan wagen – Fleiß, Disziplin 
und Leistungsbereitschaft an Schulen
endlich wieder durchsetzen!
Drucksache 19/435

https://www.bayern.landtag.de/www/ElanTextAblage_WP19/Drucksachen/
Basisdrucksachen/0000000001/0000000404.pdf

MIGRATION GEFÄHRDET
SICHERHEIT AN SCHULEN
Die AfD setzt sich für eine Stärkung der Sicherheit 
an Schulen und auf den Schulwegen ein ̶ wenn 
nötig, auch mit Wachpersonal an Brennpunkten.

In den letzten Jahren häufen sich Gewaltdelikte an
deutschen Schulen. Während sich die Medien mit
vagen Schuldzuweisungen herausreden, spricht
die AfD Klartext:

Es ist vor allem die massenhafte Zuwanderung 
aus von Gewalt geprägten Regionen und Gesell-
schaften, die zu einem Anstieg der Kriminalität 
in den Klassenzimmern, auf dem Pausenhof
und den Schulwegen führt. 
Für die AfD ist jedoch klar: Messerdelikte, Droh- 
und Pornographievideos, sexuelle Belästigung 
und Schlägereien haben an Bayerns 
Schulen nichts zu suchen!


